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WALLDORF – WIESLOCHWalldorfer Musiktage
Das Festival widmet sein Programm 2026 dem 125. Jubiläum
der Walldorfer Stadtrechte. ESeite 5
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NUSSLOCH – ST. LEON-ROT – RAUENBERG – MALSCH – DIELHEIM – MÜHLHAUSEN

Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 06227/3231
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle.

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

· Maler- und 
  Tapezierarbeiten

· Fassadengestaltung

· Gipser- & 
  Stuckateurarbeiten

· Bodenbeläge

· · Trockenbauarbeiten

· Kreative 
  Wandgestaltung

www.malerbetrieb-weixler.de

ALLES AUS
EINER HAND

SHOWROOM UND LAGER
Scheffelstr. 30
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 / 95 48 110 

Füg Möbelmarkt GmbH
Adackerstr. 10
76669 Bad Schönborn
07253 71 02
www.moebel-fueg.de

AUS ALTMACHNEU
▪ Küchenrenovierung
▪ Geräteaustausch
▪ Großes Küchenstudio
▪ Wohnmöbel
▪ Schlafzimmer
▪ Polstersparkauf
▪ Eigene Monteure

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.–Sa. 9–12:30 Uhr sowieMo. und Do. 15 – 18 Uhr

Ruppenstein Reisen Waghäusel · Tel.-Nr. 07254/8468
E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Flammkuchenessen – und Maginot-Linie im Elsass, incl. Flammkuchenessen mit
Salat, Vortrag Maginot-Linie
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Stocherkahnfahrt – und Stadtbummel in Tübingen, incl. Kahnfahrt
Geysir in Andernach – Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm im
Erlebniszentrum u. Schifffahrt
Frankfurt am Main – Tradition und Moderne, incl. Stadtrundfahrt und Schifffahrt
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Saarbrücken – und Wawi Schokowelt, incl Stadtrundfahrt
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Das schöne Elsass – mit Stadtrundfahrt in Straßburg, incl. Reiseleitung
Nordelsass u. Straßburg
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Darmstadt erleben – Sie werden überrascht sein! Incl Stadtrundfahrt und
Mittagessen
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Nahetal – und Planwagenfahrt in Kirschroth, incl. Planwagenfahrt mit Weinprobe,
Kuchen, Brötchen, Traubensaft, Wasser
Limburg an der Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Moselfahrt – incl. Schifffahrt und Weinprobe
Mettlach und die Saarschleife – incl Schnitzelbuffet und Schifffahrt
Schnitzelbuffet mit Federweissenfest und Bauernmarkt – incl Schnitzelbuffet
Schnitzelbuffet mit Federweissenfest und Bauernmarkt – incl Schnitzelbuffet
Buffet Bella Italia und Musiker Michael – incl ital. Buffet und musikalische Unterhaltung
Limburg an der Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Kürbisfest im Blühenden Barock – in Ludwigsburg, incl. Eintritt Kürbisfest
Limburg an der Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
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41,-
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06.09.-12.09.
21.09.-25.09.

28.09.-02.10.
19.10.-23.10.

13.12.-17.12.

23.12.-27.12.
29.12.26-2.1.27

Ars-Lourdes-Nevers/Valence – Pilgerreise mit Pfarrer Walter ***+H.
Riesengebirge und Breslau – incl. Eintritt Kochelfall, Gerhard-Haupt-
mann-Haus, Stabkirche **H.
Kärnten-Mölltal-Großglockner–incl.Musikabend,großeTombola,Bauernbuffet***H.
Insel Elba – incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernach-
tung in der Toskana ****H. 815,-
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
WeihnachtenamGardasee–Verona,Schifffahrt,Galadinner,Tanzabend****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala***H.

1030,-
660,-

670,-

670,-

795,-
795,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen
Wir suchen Pflegefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefie.de · Weitere Infos unter www.zefie.de

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHALT

Freizeittipps 2

Lokales 3-8

Rätsel 4

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
DIGITAL LESEN

Walldorf. Reiner Menges berichtet
am Donnerstag, 20. August, um
15 Uhr im großen Speisesaal des
Astorstifts über den Walldorfer
Unternehmer und Ehrenbürger Jo-
sef Reiert. Die Veranstaltung trägt
den Titel „Cafétreff im Astostift“.

red

Kellertür hält
Einbrechern stand
Walldorf. Unbekannte haben in
der Nacht zu Donnerstag, 6. Au-
gust, versucht, gewaltsam in eine
Doppelhaushälfte im Römerweg
einzudringen. Sie wollten kurz
nach 2 Uhr die Kellertür aufhe-
beln, scheiterten jedoch und flo-
hen unerkannt. An der Tür ent-
stand ein Schaden von rund
400 Euro. Die Kriminalpolizeidirek-
tion Heidelberg ermittelt. Perso-
nen, die in der Nacht auf Donners-
tag verdächtige Wahrnehmungen
im Römerweg gemacht haben
oder sachdienliche Hinweise zum
Sachverhalt machen können, wer-
den gebeten, sich unter der Tele-
fonnummer 0621/ 1 74 44 44 bei
der Kriminalpolizei zu melden. pol

Cafétreff
im Astorstift

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Wiesloch. Das letzte Wochenen-
de im August gehört wieder
dem Badmintonsport: In der
Helmut-Will-Halle wird am
29. und 30. August zum nun-
mehr 49. Mal um den begehr-
ten Bacchus-Pokal aufgeschla-
gen.

Analog zum letzten Jahr,
wird die Badmintonabteilung
der TSG Wiesloch wieder ein
reines Doppel- und Mixed-Tur-
nier ausrichten. Wegen Reno-
vierungsarbeiten in der Stadi-
onhalle müssen die Spieler auf
die Helmut-Will-Halle auswei-
chen, zur 50. Auflage im nächs-
ten Jahr kehrt das Bacchus Tur-
nier allerdings wieder auf den
dann neuen Hallenboden der
Stadionhalle zurück.

Zuschauer und Spieler dür-
fen sich auf spannende Spiele in
drei Spielklassen freuen. In der
Klasse A treten Spieler aus den
Regionalligen und den höheren
Ligen der Landesverbände an,
die Klasse B umfasst Spieler aus

der Landes- und Bezirksliga. In
der Klasse C teilen sich Spieler
der Kreisliga, Kreisklasse und
ambitionierte Hobbyspieler

(ohne Spielerpass) das Startfeld.
Die Anmeldung ist noch bis
zum 24. August möglich und es
sind noch Plätze in allen Spiel-

klassen frei. Seit langem wird
dieses Turnier gerne von den
Spielern als Saisonvorbereitung
genutzt. Dieses gut organisierte
Turnier ist auch der ideale Ein-
stieg für Hobbyspieler, Turnier-
luft zu schnuppern.

Im letzten Jahr konnten sich
die Spieler aus Wieslochs Nach-
barstadt Walldorf den Bac-
chus-Wanderpokal für das er-
folgreichste Team sichern, die-
ses Jahr werden die Karten wie-
der neu gemischt.

Das Turnier steht unter der
aktiven Schirmherrschaft der
Sparkasse Heidelberg und wird
auch von der Stadt Wiesloch
tatkräftig unterstützt. Gespielt
wird mit dem offiziellen Tur-
nier-Federball des Heidelberger
Badmintonausrüsters Oliver
Sport, der auch einen Großteil
der Sachpreise stiftet. Jörg Pau-
lin wird mit einem gut sortier-
ten Stand inklusive Bespan-
nungs-Service das Turnier be-
reichern. red

Doppel, Mixed,
Badmintonfieber
TSG WIESLOCH: Anmelden für den Bacchus-Pokal bis 24. August.

Dinesh Pooja und Bettina Lo von der SG Walldorf bei der Pokalübergabe
2025. BILD: ADI PLEYER

Wiesloch. Der Rhein-Neckar-
Kreis behauptet seine Spitzen-
position als bevölkerungs-
reichster Landkreis Baden-
Württembergs. Nach der aktuel-
len Bevölkerungsfortschreibung
lebten zum Stichtag 31. März
2026 insgesamt 558.859 Men-
schen in den 54 Städten und
Gemeinden des Kreises. Gegen-
über dem Vorjahr entspricht
dies einem Zuwachs von
427 Einwohnern. Bevölkerungs-
reichste Stadt im Rhein-Ne-

ckar-Kreis ist unverändert
Weinheim mit 45.833 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern, ge-
folgt von Sinsheim (36.974),
Wiesloch (27.947), Leimen
(26.798), Schwetzingen (21.939)
und Hockenheim (21.627). Zu-
sammen leben in diesen sechs
Großen Kreisstädten weiterhin
knapp ein Drittel der Bevölke-
rung des Landkreises. Kleinste
Gemeinde bleibt Heddesbach
mit 468 Einwohnern. red

Wiesloch bleibt
auf Wachstumskurs
RHEIN-NECKAR-KREIS: 558.859 Menschen.

Walldorf/Wiesloch. Der Rhein-
Neckar-Kreis stärkt den Schutz
seiner Feuerwehren bei Einsät-
zen infolge von Starkregen und
Hochwasser. Das Amt für Feu-
erwehr und Bevölkerungs-
schutz hat zwölf weitere Span-
nungswarner an die Unwetter-
züge des Kreises übergeben.
Nach der ersten Beschaffung im
März stehen den elf Unwetter-
zügen damit nun insgesamt
24Geräte zur Verfügung. „Unse-
re Einsatzkräfte leiten bei Un-
wetterlagen Herausragendes –
oftmals unter schwierigsten Be-
dingungen. Mit den neuen
Spannungswarnern erhöhen
wir ihre Sicherheit und investie-
ren gezielt in ihren Schutz. Das
ist ein wichtiges Zeichen der
Wertschätzung für das ehren-
amtliche Engagement unserer
Feuerwehren“, betont Landrat
Manuel Just. rnk

Mehr Schutz
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Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Wiesloch/St. Leon-Rot. Die Rad-
Guides Rhein-Neckar haben
kürzlich Verstärkung erhalten
und ihr Programm um Touren
der neuen RadGuides ergänzt.
Mit viel Elan und zahlreichen
Terminen bieten sie in den
kommenden Wochen Ausfahr-
ten an, bei denen Radfahrer die
Region aus neuen und unter-
schiedlichen Perspektiven er-
kunden können. Dabei geht es
unter anderem um Wasser, Le-
ckereien und ein wenig Mystik.

Vier Bachtäler im Kraichgau
Am 16. August führt Thomas
Stang eine landschaftlich reiz-
volle Rundtour ab Wiesloch
durch den Kraichgau, der auch
als Land der 1000 Hügel be-
kannt ist. Die Gruppe überwin-
det dabei insgesamt 500 Hö-
henmeter.

Die Vier-Bachtäler-Radtour
ist 60 Kilometer lang und ver-
bindet das Leimbach-, Angel-
bach-, Katzbach- und Elsenztal.
Die Strecke führt durch vier
idyllische Fluss- und Bachtäler
und bietet ein abwechslungsrei-
ches Natur- und Kulturerlebnis.

Die Tour beginnt um 11 Uhr.
Die Teilnahme kostet zwölf Eu-

ro, für Kinder bis 14 Jahre acht
Euro. Anmeldungen sind per
E-Mail an stang-radguide
@web.de möglich.

Gaumenkitzler
zwischen Wald und Feld
Am 23. August bietet Michael
Lamprecht eine genussvolle
Rad- und Probiertour zwischen
Walldorf, Reilingen und St. Le-
on-Rot an. Auf 24 Kilometern
ohne größere Steigungen ste-
hen das Entdecken von Schön-
heiten und Kleinigkeiten sowie
der Spaß im Mittelpunkt. Die
sportliche Leistung ist weniger
entscheidend.

Von Walldorf aus führt die
Strecke durch Wälder und Fel-
der. Königstuhl und Letzenberg
bilden die Kulisse. An vermeint-
lich unscheinbaren Stellen sind
kleine Stopps vorgesehen, an
denen sich deren Bedeutung er-
schließt. Die Teilnehmer erfah-
ren Wissenswertes über Dinkel
und Grünkern und können bei-
des verkosten.

Die Tour startet um 10 Uhr
und kostet zehn Euro. Anmel-
dungen sind per E-Mail an
mi-lam@web.de möglich. rnk

Genuss und Naturerlebnis
RADGUIDES: Sommerprogramm mit Touren
durch den Kraichgau und rund um Walldorf.

Die RadGuides Rhein-Neckar bieten wieder spannende Touren durch
den Landkreis an. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Mannheim. In den Sommerferi-
en bieten die Reiss-Engelhorn-
Museen im Museum Weltkultu-
ren D5 eine abwechslungsrei-
che Zeitreise: Zwei Ausstellun-
gen führen Besucher von den
Hochkulturen am Nil über die
Steinzeit bis ins frühe Mittelal-
ter. Zahlreiche Originalobjekte,
anschauliche Inszenierungen
und Mitmachangebote richten
sich besonders an Familien mit
Kindern.

Im Reich der Pharaonen
Die Ausstellung „Ägypten –
Land der Unsterblichkeit“ ent-
führt in die Welt der Pharaonen,
Pyramiden und Mumien. Jahr-
tausendealte Exponate vermit-
teln einen Eindruck davon, wie
die Menschen im alten Ägypten
an den fruchtbaren Ufern des
Nils lebten, arbeiteten und ih-
ren Glauben gestalteten.

Im Mittelpunkt stehen unter
anderem der aufwendige To-

tenkult und die Vorstellung vom
Leben nach dem Tod. Besucher
erfahren mehr über die weit
verzweigte Götterwelt der alten
Ägypter, Bestattungsrituale und
die Bedeutung von Grabbeiga-
ben. Deutlich wird dabei, wel-
che Rolle Religion, Herrschaft
und Alltag in dieser frühen
Hochkultur spielten.

Zu den Publikumslieblingen
zählt die reich verzierte Sarg-
kammer des Sennefer. Ein Ent-
decker-Raum mit Mitmachstati-
onen lädt Kinder und Familien
dazu ein, die Themen der Aus-
stellung spielerisch zu erkun-
den und auf Spurensuche zu
gehen.

Spuren früherer Zeiten
Die Ausstellung „Versunkene
Geschichte“ führt durch einen
großen Zeitraum der Mensch-
heitsgeschichte – von der Stein-
zeit bis ins frühe Mittelalter.
Aufwendige Inszenierungen,

historische Funde und interak-
tive Stationen machen die Ver-
gangenheit anschaulich und
greifbar. Kleine und große Besu-
cher können unter anderem ei-
ne Steinzeithöhle erkunden, rö-
mische Steindenkmäler entzif-
fern und mehr über den Alltag
früherer Generationen erfah-
ren. Dabei geht es nicht nur um
bedeutende historische Ereig-
nisse, sondern auch um prakti-
sche Fragen: Wie lebten Men-
schen damals? Was aßen sie?
Welche Werkzeuge nutzten sie,
und wie gestalteten sie ihren
Alltag?

Der Eintritt zur Ausstellung
„Versunkene Geschichte“ ist für
Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 18 Jahre kostenfrei.
An der Museumskasse gibt es
außerdem ein Entdeckerheft
mit Rätseln und Aufgaben, das
junge Besucher durch die Aus-
stellung begleitet und zum ge-
nauen Hinschauen einlädt. red

Auf Zeitreise in den Ferien
AUSFLUSGTIPP: Reiss-Engelhorn-Museen laden zu Ausstellungen über Ägypten und die Geschichte der Region ein.

Zu Besuch beim Pharao: Die Ausstellung „Ägypten – Land der
Unsterblichkeit“ zeigt unter anderem die reich verzierte Sargkammer
des Sennefer. BILD: CAROLIN BRECKLE

Heidelberg. Das Kurpfälzische Museum
öffnet vom Samstag, 17. Oktober, bis
Sonntag, 30. Mai, seine Schatzkammern
und präsentiert erstmals die bedeutends-
ten Neuzugänge der vergangenen Jahr-
zehnte.

Werke von Dürer, Nolde und Chagall
begegnen höfischen Kostbarkeiten und
Heidelberger Kunstschätzen – überra-
schend kombiniert und spannend erzählt.
Von meisterhafter Druckkunst Dürers,
Rembrandts und Goyas über Zeichnun-

gen der Heidelberger Romantiker Rott-
mann, Fohr und Fries bis hin zu expressi-
onistischen Arbeiten von Heckel und
Meidner spannt sich ein weiter Bogen
durch die Kunst. Ergänzt durch kulturge-
schichtliche Schätze entsteht ein facetten-
reiches Panorama der Sammlung, das da-
zu einlädt, den Geschichten hinter den
Objekten zu folgen.

Rätsel um seltene Objekte
Beim Quiz „Was ist was?“ gilt es, rätselhaf-

te Sammlungsobjekte ihrer ursprüngli-
chen Funktion oder Herkunft zuzuord-
nen. Auch ohne kunsthistorisches Vorwis-
sen führt das Quiz zum gesuchten Lö-
sungswort – und mit etwas Glück zu ei-
nem Gewinn. red

Von Druckkunst
bis Expressionismus
KURPFÄLZISCHE MUSEUM: Die Ausstellung „Unschätzbar – Kunst des Sammelns“
zeigt ab Oktober bedeutende Neuzugänge der vergangenen Jahrzehnte.

„Blumengarten“ von Emil Nolde: Diese und weitere Kunstschätze zeigt das Kurpfälzische Museum. BILD: KMH

Das Kurpfälzische Museum in der
Hauptstraße 97 ist dienstags bis
sonntags von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Der Eintritt kostet acht Euro,
ermäßigt 4,50 Euro.

i

Schwetzingen. Leo ist ein
ganz lieber, elf Jahre alter,
kastrierter Wohnungskater.
Er hat Diabetes und muss
zweimal täglich Insulin ge-
spritzt bekommen.

Seine Besitzer sind damit
völlig überfordert und su-
chen daher ein neues Zu-
hause für ihn, in dem gut für

ihn gesorgt ist und die tägli-
chen Insulingaben gewähr-
leistet werden. Ein Pflege-
platz kommt ebenfalls infra-
ge. tvs/BILD: TVS

Senior-Kater sucht
erfahrene Hände

Mehr Infos gibt es beim
Tierschutzverein Schwetzin-
gen und Umgebung unter
Telefon 06202/294 83
oder 0173/454 02 54.
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Walldorf. Nach mehr als 50 Jah-
ren im Dienst der Stadt Walldorf
ist Edgar Mayer offiziell in den
Ruhestand verabschiedet wor-
den. Auf seinen Wunsch fand
die Feierstunde zunächst im
kleinen Kreis mit Bürgermeister
Matthias Renschler, der Perso-
nalratsvorsitzenden Annette
Eckert, Petra Sotzko als stellver-
tretender Leitung des Fachbe-
reichs Ordnung und Umwelt so-
wie dem ehemaligen Ersten
Beigeordneten Otto Steinmann
statt.

Anerkennung für
jahrzehntelangen Einsatz
„Vielen Dank für die geleistete
Arbeit in 50 Jahren für die Stadt
Walldorf“, drückte Bürgermeis-
ter Matthias Renschler Edgar
Mayer seinen Respekt für des-

sen langjährige Tätigkeit im
Bürgerbüro aus. Zudem be-
dankte er sich für die „tolle Zu-
sammenarbeit“. Mayer habe
über viele Jahre die Organisati-
on der Wahlen übernommen
und sich ein „enormes Fachwis-
sen in diesem Bereich angeeig-
net, das uns fehlen wird“. Mit
ihm verlasse „eine Institution
die Stadtverwaltung“. Für den
anstehenden „Unruhestand“
wünschte der Bürgermeister al-
les Gute und vor allem Gesund-
heit. Der Kontakt werde sicher
nicht abreißen.

Otto Steinmann nahm auf
ausdrücklichen Wunsch von
Edgar Mayer an der Feierstunde
teil. Er hatte während seines ge-
samten Berufslebens im Rat-
haus mit Mayer zusammenge-
arbeitet. Steinmann hob dessen

lange Zugehörigkeit zur Stadt-
verwaltung hervor, durch die
Mayer sich „in eine ganz kleine
Gruppe“ einreihe, der ehemali-
ge Kollegen wie Heinz Merklin-
ger, Robert Winnes und Jürgen
Kamm angehörten.

Weg vom Einwohnermeldeamt
zum Bürgerbüro
Steinmann blickte auf den Be-
ginn von Mayers Tätigkeit am 1.
August 1976 mit der Ausbildung
im mittleren Dienst zurück. Im
Jahr 1984 wechselte Mayer in
das damalige Einwohnermelde-
amt. Nach der Rathauserweite-
rung im Jahr 2001 wurde daraus
das Bürgerbüro. Edgar Mayer
habe das Bürgerbüro „über all
die Jahre in einer ruhigen, un-
aufgeregten und bürgerfreund-
lichen Art und Weise geführt“,

lobte Steinmann. Zudem ver-
wies er auf Mayers ehrenamtli-
ches Engagement bei der Feu-
erwehr und als Fußballtrainer
von Jugendmannschaften.

„Ich war seit Beginn meiner
Zeit als Personalrätin 2014 be-
eindruckt von deiner unaufge-
regten und wertschätzenden
Art uns Neulingen gegenüber“,
blickte die Personalratsvorsit-
zende Annette Eckert zurück.
Edgar Mayer engagierte sich seit
2005 im Personalrat, die meiste
Zeit davon als Vorsitzender.
Sein Vertrauen in die Kollegen
habe stets gutgetan. Mayer habe
viel Geduld bewiesen. „Das ha-
be ich immer bewundert“, sagte
Eckert. Er habe im Personalrat
vieles im Interesse der Beleg-
schaft unterstützt und mitent-
schieden. Sie habe ihn stets als
„einen Motor unseres Miteinan-
ders“ empfunden.

Berufung und
bleibende Freundschaften
„Ich habe gerne und aus Über-
zeugung gearbeitet“, sagte Edgar
Mayer. Auch im Ruhestand „ge-
he es weiter“, betonte er und
verwies darauf, weiterhin viel zu
tun zu haben, unter anderem
als vierfacher Opa. Mehr als 40
Kollegen habe er im Bürgerbüro
ausgebildet. Viele von ihnen
seien weiterhin im Rathaus und
in leitenden Positionen tätig.

„Für mich war die Arbeit ei-
ne Berufung“, blickte Mayer zu-
frieden auf sein Arbeitsleben
zurück. Auch sein Engagement
bei der Feuerwehr, in der Rat-
hauself mit zahlreichen Behör-
denfußballturnieren sowie im
Personalrat habe ihm viel Freu-
de bereitet. Er versprach, sich
weiterhin im Rathaus blicken zu
lassen. „Schließlich sind hier
viele Freundschaften entstan-
den.“  red

Eine Institution
verlässt das Rathaus
IN RUHESTAND VERABSCHIEDET: Edgar Mayer war über 50 Jahre im Dienst der Stadt tätig.

Verabschiedung des langjährigen Leiters des Bürgerbüros, Edgar Mayer (2.v.li.), vor der Kulisse seiner
ehemaligen Wirkungsstätte: Bürgermeister Matthias Renschler, der ehemalige Erste Beigeordnete Otto
Steinmann, die Personalratsvorsitzende Annette Eckert und die stellvertretende Leiterin des Fachbereichs
Ordnung und Umwelt, Petra Sotzko (v.li.), wünschten alles Gute für den Ruhestand. BILD: STADT WALLDORF

Walldorf. Die Stadt Astoria im
US-Bundesstaat Oregon hat ei-
nen neuen Ehrenbürger: Jürgen
Kamm. Bruce Conner, Vorsit-
zender des Partnerschaftskomi-
tees, überreichte dem langjähri-
gen Vorsitzenden des Deutsch-
Amerikanischen Freundeskrei-
ses die aufwendig gestaltete Ur-
kunde „mit höchster Wertschät-
zung und Dankbarkeit“. Kamm,
ehemaliger Hauptamtsleiter der
Stadt Walldorf und in dieser
Funktion auch für die Städte-
partnerschaften zuständig, ha-
be „Freunde zu Nachbarn“ ge-
macht, so Conner.

Acht Jahre später gefeiert
Die Ehrung fand im Rahmen
der Feierlichkeiten des
Deutsch-Amerikanischen
Freundeskreises statt. Der Ver-
ein holte am Jubiläumswochen-
ende zu „125 Jahre Stadtrechte“
sein 25-jähriges Bestehen nach.
Das Jubiläum hätte ursprüng-
lich im Jahr 2018 gefeiert wer-
den sollen, wie die Vorsitzen-
den Edith Kempf und Brian Ci-
netti in ihrem Rückblick erläu-
terten. Zunächst war die Feier
auf das Jahr 2020 verschoben
worden, weil die Stadt zur
1250-Jahr-Feier ihrer ersten ur-
kundlichen Erwähnung auch
Gäste aus den US-amerikani-
schen Partnerstädten eingela-
den hatte. Die Corona-Pande-
mie durchkreuzte diese Pläne.
Nun wurde das Jubiläum mit
acht Jahren Verspätung nachge-

holt.
„Jetzt sind unsere Gäste aus

Freeport und Astoria hier und
wir haben die Gelegenheit, das
Jubiläum nachzufeiern“, sagte
Edith Kempf. Jürgen Kamm er-
gänzte als ehemaliger Vorsit-
zender, dank der Stadtverwal-
tung und dem Gemeinderat sei
der Verein „finanziell gut ausge-
stattet“. Dafür wolle er sich aus-
drücklich bedanken.

Engagement für
die Partnerschaften
„Seit mehr als einem Viertel-
jahrhundert steht der Deutsch-

Amerikanische Freundeskreis
für Begegnung, für Verständi-
gung und für gelebte Freund-
schaft über Ländergrenzen hin-
weg“, sagte Bürgermeister Mat-
thias Renschler. Der Verein sei
ursprünglich im Jahr 1993 zum
30-jährigen Bestehen der Part-
nerschaft mit Astoria gegründet
worden. Das Engagement sei
später auch auf Freeport und
Waldorf im US-Bundesstaat
Maryland ausgeweitet worden.

„Sie schaffen Räume für Aus-
tausch, für kulturelles Miteinan-
der und für das bessere gegen-
seitige Verständnis — Werte, die

gerade in unserer heutigen Zeit
von besonderer Bedeutung
sind. Dafür darf ich Ihnen im
Namen der Stadt Walldorf und
ganz persönlich danken“, so der
Bürgermeister. Für die Zukunft
wünschte Renschler „viel Erfolg,
weiterhin lebendige Begegnun-
gen und viele Menschen, die Ih-
re Idee der Freundschaft mittra-
gen“.

Andy Davis, Stadtrat aus As-
toria, bescheinigte Walldorf „ei-
ne enorme Entwicklung“, die für
Astoria eine Inspiration sei,
ähnliche Erfolge anzustreben.
Dem Deutsch-Amerikanischen

Freundeskreis sagte er „vielen
Dank“. Robert Kennedy, Bürger-
meister von Freeport, schloss
sich diesem Dank an. „Die
Gastfreundschaft ist unglaub-
lich“, sagte er und sprach seine
Glückwünsche zum Jubiläum
aus.

Wertschätzung
und Auszeichnungen
Szenenapplaus erhielt Ray Ma-
guire, Leiter der Feuerwehr
Freeport, für seine vollständig
auf Deutsch gehaltene Rede.
„Wir fühlen uns sehr glücklich,
Teil dieser Partnerschaft sein zu
dürfen“, sagte er und fügte an:
„Sie sind für uns mehr Familie
als Freunde geworden.“ Der
ehemalige Feuerwehrkomman-
dant Donald Mauersberger er-
klärte: „Vielen Dank für die
Großzügigkeit des Deutsch-
Amerikanischen Freundeskrei-
ses.“

Bei der Feierstunde in der
Mensa des Schulzentrums ehr-
ten Edith Kempf und Brian Ci-
netti zudem Donald Mauers-
berger, Don und Debbie Rowan
sowie in Abwesenheit Christa
Birkenmaier, Heinz Merklinger
und Margot Schleich. Ein ge-
meinsames Mittagessen und
geselliges Beisammensein
schlossen sich an. Anschlie-
ßend wurde auf dem Festgelän-
de des Schulzentrums beim Ju-
biläum „125 Jahre Stadtrechte“
weitergefeiert. red

Gelebte Freundschaft
über Grenzen hinweg
PARTNERSCHAFT: Deutsch-Amerikanischer Freundeskreis holt Jubiläumsfeier nach.

Jürgen Kamm (li.) ist neuer Ehrenbürger von Astoria in Oregon. Die Ehrung überbrachte ihm der Vorsitzende
des Partnerschaftskomitees, Bruce Conner. BILD: STADT WALLDORF

Wiesloch. Mit einem rundum
gelungenen und musikalisch
beschwingten Nachmittag ging
kürzlich, die diesjährige Saison
der beliebten Veranstaltungsrei-
he „Singen im Park“ zu Ende.
Bei beständigem Sommerwet-
ter kamen zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger zusammen, um
gemeinsam altbekannte Volks-
lieder anzustimmen und die
Gemeinschaft im Grünen zu ge-
nießen.

Frau Kirsch gestaltete den
musikalischen Ausklang am
Keyboard. Sie führte souverän
und mitreißend durch das Pro-
gramm und stimmte mit viel
Gefühl eine vielseitige Auswahl
bekannter deutscher Volkslie-
der an. Die Gäste sangen kräftig
mit.

Die zweite Hälfte der Veran-
staltung wurde zu einem inter-
aktiven Wunschkonzert. Die
Sänger konnten fast jedes zwei-
te Lied spontan aus dem Lie-
derbuch auswählen. Dieses An-
gebot wurde mit großer Begeis-
terung angenommen.

Franz Schaidhammer, Vor-
standsmitglied der Bürgerstif-
tung Wiesloch, bedankte sich
im Namen der Stiftung bei Frau

Kirsch für ihren Auftritt. Als Zei-
chen der Anerkennung über-
reichte er ihr einen Blumen-
gruß, verbunden mit einer
freundlichen Spende von Schuh
Wolf.

Engagement im Hintergrund
Schaidhammer würdigte außer-
dem das Engagement von Vor-
standsmitglied Edeltraud Schu-
ckert. Sie organisiert das „Sin-
gen im Park“ seit 13 Jahren mit
Perfektion und Herzblut. Auch
den Helfern Dieter Stekl und
Brigitte Heger-Höfling wurde
für ihre Unterstützung gedankt.
Beide erhielten als kleine Aner-
kennung ein Präsent.

Nach dem musikalischen
Teil ging die Veranstaltung in
ein gemütliches Picknick über.
Die Besucher hatten selbst mit-
gebrachte Spezialitäten und Er-
frischungen ausgebreitet. Zahl-
reiche Leckerbissen machten
die Runde, während angeregte
Gespräche den Nachmittag ab-
rundeten. Das Fazit der Gäste
fiel durchweg positiv aus. Für
viele steht nach der schönen At-
mosphäre und dem passenden
Wetter bereits fest, im nächsten
Jahr wieder dabei zu sein.  red

Singen im Park
begeistert
VOLKSLIEDER UND PICKNICKFREUDE

Stimmungsvoller Sommerabschluss im Gerbersruhpark. BILD: BÜRGERSTIFTUNG
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Dielheim. Am letzten Wochen-
ende vor den Sommerferien
war in der Dielheimer Ortsmitte
viel geboten. Mit dem Ab-
schiedsgottesdienst in der Kir-
che St. Cyriak, der Oldtimer-
show und dem traditionellen
Cyriakfest fanden drei Veran-
staltungen statt, die zahlreiche
Gäste in den Ort zogen. Beide
Feste dienten als Benefizveran-
staltungen zugunsten der anste-
henden Kirchenrenovierung.

Der Abschied von der Orts-
kirche nahm dabei eine beson-
dere Rolle ein. Zum letzten Mal
wurde in der gewohnten Umge-
bung Gottesdienst gefeiert. An-
schließend soll das Kirchenin-
nere vollständig geräumt und
für die Renovierung vorbereitet
werden.

Letzter Gottesdienst
in St. Cyriak
Den Festgottesdienst gestaltete
Pfarrer Bernhard Pawelzik.
32 Ministranten zogen ein, dar-
unter auch viele Ehemalige. Der
Chor an St. Cyriak umrahmte
die Feier unter der Leitung von
Patrick Fichtner. Martin Ritz
holte noch einmal alles aus der
Orgel heraus, mit der er kir-
chenmusikalisch groß gewor-
den ist.

Bei den Fürbitten betete die
Gemeinde für einen unfallfrei-
en Umbau. „Der Glaube ist
nicht an einen festen Ort ge-
bunden“, zitierte Pawelzik den
Kirchenpatron Cyriak. Damit
verwies er auf die Verlegung der
Gottesdienste in die Umgebung
der Kirche. Die Worte trösteten

viele Gottesdienstbesucher, bei
denen aus Wehmut manche
Träne floss.

Am Ende wurden Kreuz,
Evangeliar, Altartuch, Osterker-
ze und die Reliquie des Heiligen
Cyriak aus der Kirche getragen.
Der neue Ort des Glaubensle-
bens für viele Monate wird der
Pfarrsaal sein.

Seltene Fahrzeuge
auf dem Dorfplatz
Schon während des Gottes-
dienstes füllte sich der Dorf-
platz vor der Kirche mit Oldti-
mern. Noch vor der offiziellen
Eröffnung wurde es auf dem
Ausstellungsgelände eng. Rund

240 Teilnehmer fanden in die-
sem Jahr den Weg nach Diel-
heim. Zu den seltenen Expona-
ten zählte der „unscheinbare“
Porsche 959 aus dem Jahr 1989,
von dem insgesamt nur 300
Stück gebaut wurden. Auch ein
Cadillac Fleetwood fiel beson-
ders ins Auge. Die Stretchli-
mousine war ein Scheunenfund
aus dem Schwarzwald und wur-
de dort zu besonderen Anläs-
sen, auch als Hochzeitslimousi-
ne, eingesetzt.

Die fahrbare Bandsäge ver-
körperte die Dielheimer Ortsge-
schichte in besonderem Maße.
Manfred Epp, der aus einer ein-
heimischen Holzsäge-Dynastie

stammt, stellte die „Sägema-
schine“ vor. Heute befindet sich
die Säge im Besitz der Mühle
Ebert, wo sie als Kulturgut ge-
hegt, gepflegt und für die Nach-
welt erhalten wird.

Musik und Verlosung
beim Cyriakfest
Die Gäste verbrachten viel Zeit
in der Ortsmitte und nutzten
die Gelegenheit, zahlreiche
„Benzingespräche“ beim be-
nachbarten Cyriakfest im fami-
liären Rahmen fortzuführen.
Gegen Mittag füllte sich das
Pfarrzentrum zunehmend mit
Kirchgängern und Gästen der
Autoshow.

Der Musikverein gab ein
Platzkonzert. Am Abend traten
Dielheimer Chöre auf, ebenso
am Montag. Traditionell wurde
am Montag auch das beliebte
Rindfleischessen angeboten.
Neben weiteren Konzerten
stand zum Abschluss die traditi-
onelle Verlosung auf dem Pro-
gramm. Sechs wertvolle Preise
wurden gezogen, darunter ein
Fernsehgerät als Hauptpreis, ei-
ne Lautsprecherbox, ein „Gut-
schein vom Mühlengasthof“, ein
Wellness-Gutschein und ein
Golfschnupperkurs.

Bereits am Samstagabend
hatte das Theater im Bahnhof
die Benefizveranstaltungen er-

öffnet und unterstützt. Im Pfarr-
garten gastierten „Die Vorleser“.
Gudrun Göhler, Manfred Maier,
Nico Wagenblass und Evi Ritz
präsentierten Skurriles und
Spannendes mit viel Witz und
Musik. Martin Ritz begleitete
die Lesung am Klavier.

Eine weitere Klappstuhl-Le-
sungen findet im Pfarrgarten in
der Zähringerstraße 16 am
Sonntag, 16. August, um 11 Uhr,
statt.

Wehmut und Motorenlärm
RENOVIERUNG: Mit Gottesdienst, Oldtimershow und Cyriakfest sammelt Dielheim Unterstützung für St. Cyriak.

Rund 240 Oldtimer und viele Festgäste sorgen für ein lebendiges Wochenende in Dielheim.

Anmeldungen sind per
E-Mail an

Vorleser2026@proton.me oder
unter der Telefonnummer
06222/ 9 29 00 möglich.

i

Die Gemeinde feiert den letzten Gottesdienst in der vertrauten Kirche
vor der umfassenden Sanierung BILDER (2): PAUL KÖRNER

Wiesloch. Der Odenwaldklub
Wiesloch veranstaltet am Sonn-
tag, 23. August, einen gemütli-
chen Nachmittag in Leimen-
St. Ilgen. Wanderer treffen sich
um 10 Uhr an der „Pfalzstube“
in Leimen in der Kurpfalzstraße
5 zu einer Kurzwanderung.

Die etwa sieben Kilometer
lange Strecke führt über den
Trimm-dich-Pfad zum St. Il-
gener Fischwasser und über
den Erlengrund zurück zur
„Pfalzstube“. Nichtwanderer
kommen ab 12 Uhr direkt in die
„Pfalzstube“. Zum Mittagessen
gibt es Wurstsalat mit Pommes
oder Brot. Für Vegetarier steht
ein Salatteller bereit. Auskunft
und Anmeldung sind bis Diens-
tag, 18. August, bei Ilse Beckert
unter der Telefonnummer
06224/ 5 35 65 möglich. red

Gemütlicher
Nachmittag
in St. Ilgen
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Walldorf. Die Walldorfer Musik-
tage stehen in diesem Jahr im
Zeichen des Jubiläums
„125 Jahre Stadtrechte“. „Das
wird ein sehr buntes Programm,
es soll viele verschiedene Ge-
schmäcker bedienen“, sagt Dr.
Timo Jouko Herrmann. Ge-
meinsam mit Bürgermeister
Matthias Renschler und Heike
Käller vom Fachdienst Kultur
und Sport stellte der Initiator
und künstlerische Leiter des
Festivals die Veranstaltungen
vor.

„Das ist immer eine Freude
und wieder wunderbar gestal-
tet“, hebt der Bürgermeister be-
sonders hervor. Statt sich einem
Komponisten oder einer Epo-
che zu widmen, beschäftigen
sich die Musiktage diesmal mit
„einem außermusikalischen
Thema“. „Das Programm wird
sich aber nicht nur aufs Jahr
1901 beziehen“, kündigt Herr-
mann an. Damals hatte Groß-
herzog Friedrich I. von Baden
Walldorf die Stadtrechte verlie-
hen. Das Jubiläum wird 2026
mit zahlreichen Veranstaltun-
gen gefeiert.

Historie und Musik
Als Hinführung zu den Musikta-
gen laden die Theatergruppe
Forum84 und die Vereinigung
Walldorfer Heimatfreunde am
Samstag, 26. September, um
19 Uhr zu einer szenischen Le-
sung mit atmosphärischer Mu-
sik ins Rathaus ein. „Gustl Rie-
mensperger hat einen wunder-
baren Text geschrieben“, sagt
Herrmann und verspricht eine
unterhaltsame sowie auf-
schlussreiche Zeitreise in die
Stadtgeschichte.

Der Schriftsteller und Musik-
wissenschaftler Marcus Imbs-
weiler sowie Festivalchef Herr-
mann werfen beim „Musiktage
Talk“ am Sonntag, 27. Septem-
ber, um 16 Uhr im JUMP-Café
einen Blick auf die Musik an der
Schwelle zum 20. Jahrhundert.
„Ein Spannungsfeld zwischen

Tradition und Zukunftswille“
sieht Herrmann. Neben der
Musik seien auch gesellschaftli-
che Aspekte und die politische
Entwicklung interessant. „Wir
versuchen, das in einen größe-
ren Kontext einzubinden“, sagt
er. Für beide Veranstaltungen ist
der Eintritt frei, kostenlose
Platzkarten sind jedoch erfor-
derlich.

Musikalische Weltreise
Am Donnerstag, 1. Oktober, um
19 Uhr erklingt im Rathaus das
Programm „Singende und klin-
gende Geografie“ mit Thomas
Dorn als Tenor und dem En-
semble Operino auf histori-
schen Instrumenten. „Walldorf
ist eine weltoffene Stadt mit
Menschen aus vielen Nationen,
die hier leben“, erklärt Herr-
mann. Georg Philipp Telemann,
der in der Barockzeit als be-

rühmtester Komponist Europas
galt, habe sich bemüht, „seinen
Zeitgenossen die Musik anderer
Nationen näherzubringen“. Lie-
der auf Grundlage eines Geo-
grafie-Lehrbuchs und Instru-
mentalwerke mit Bezügen zu
anderen Nationen sollen eine
musikalische Weltreise ergeben.

Das Leopold Ensemble um
seine Gründerin Sabine Goetz,
Sopran, entführt am Sonntag, 4.
Oktober, um 19 Uhr in der Lau-
rentiuskapelle in den Salon der
jüdischen Familie Geissmar in
Mannheim. Dort trafen sich um
die Jahrhundertwende Kunst-
schaffende aus nah und fern.
„Die ganze musikalische Promi-
nenz hat da vorbeigeschaut“,
sagt Herrmann. Auf dem Pro-
gramm stehen aktuelle Werke
von Gustav Mahler, Robert
Kahn und Richard Strauss so-
wie Historisches von Wolfgang

Amadeus Mozart, Louis Spohr
und Johannes Brahms. Das En-
semble ist mit Violine, Klarinet-
te und Klavier besetzt.

Stummfilm und Festmusik
„Ein besonderer Abend“ soll am
Donnerstag, 8. Oktober, um 19
Uhr in der Astoria-Halle statt-
finden. Historische Stummfil-
me, darunter zwei Filme mit
Szenen aus Walldorf zwischen
den beiden Weltkriegen, wer-
den mit am Flügel improvisier-
ter Musik verbunden. „Ich habe
mir schon lange gewünscht, das
mal zu machen“, sagt Herr-
mann. Jens Schlichting begleitet
die Filme improvisierend. „Es
ist unglaublich spannend, wie
er das macht“, weckt Herrmann
die Neugier.

Zum Abschluss der Musikta-
ge erklingt am Sonntag, 11. Ok-
tober, um 18 Uhr in der Evange-

lischen Stadtkirche „eine richti-
ge Festmusik mit Pauken und
Trompeten“. Das Ensemble
Operone gestaltet gemeinsam
mit der international gefeierten
Sopranistin Kateryna Kasper
ein Programm mit Festmusiken
aus Barock und Klassik von Ge-
org Friedrich Händel, Carl
Heinrich Graun, Christoph Wil-
libald Gluck, Wolfgang Amade-
us Mozart und Joseph Martin
Kraus, dem sogenannten
„Odenwälder Mozart“, der am
schwedischen Königshof Karri-
ere machte. Passend zum Jubi-
läumsjahr soll nochmals „beste
Feierlaune“ entstehen. red

Walldorfs Geschichte
wird hörbar
MUSIKTAGE: Zwischen 26. September und 11. Oktober erklingt ein vielfältiges Programm.

Die Walldorfer Musiktage widmen sich vom 26. September bis 11. Oktober dem Jubiläum „125 Jahre Stadtrechte“. BILD: STADT WALLDORF

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf in Walldorf in der

Buchhandlung Dörner und an der
Rathauspforte erhältlich.

i

Walldorf. Für die angehenden
Erzieher, die ihre Ausbildung an
den St. Martin Schulen für sozi-
ale Berufe in Neckarsulm absol-
vieren, verlief der Morgen in
Walldorf deutlich aufregender
als erwartet. Nach dem Besuch
im Rathaus besichtigte die
Gruppe den Tierpark und
machte einen Abstecher zum
Astorhaus.

„Ich unterrichte sie in Religi-
on und wollten ihnen mal zei-
gen, wo ich wohne“, sagt der in

Walldorf lebende Schulleiter Dr.
Thomas Ochs. Er begleitete die
Gruppe auch ins Rathaus und
freute sich über eine „informati-
ve Begegnung trotz Krisenmo-
dus“.

Vielfältige Ausbildungswege
Die St. Martin Schulen für sozi-
ale Berufe verfügen nach eige-
nen Angaben über mehr als 50
Jahre Erfahrung in der Ausbil-
dung von Erziehern. Zum Ange-
bot gehört auch der neuere

Ausbildungsgang „Direktein-
stieg Kita“. Die Schulen gliedern
sich in eine Fachschule für Sozi-
alpädagogik mit dem vorberei-
tenden Berufskolleg für Sozial-
pädagogik sowie der klassi-
schen und der praxisintegrier-
ten Ausbildung zum staatlich
anerkannten Erzieher. Hinzu
kommt eine Berufsfachschule
für Sozialpädagogische Assis-
tenz mit dem neuen Bildungs-
gang „Direkteinstieg Kita – Sozi-
alpädagogische Assistenz“.

Einblicke im Ratssaal
Im Ratssaal erhielt die Gruppe
mit dem neuen Imagefilm der
Stadt erste Eindrücke von Wall-
dorf. Da sich die Termine von
Bürgermeister Matthias Ren-
schler verzögert hatten, gab Ar-
min Rößler, Leiter der Stabsstel-
le Öffentlichkeitsarbeit, einen
Überblick über Themen wie das
Jubiläum „125 Jahre Stadtrech-
te“, Johann Jakob Astor als be-
kanntesten Sohn der Stadt und

die wirtschaftliche Entwicklung
Walldorfs in der jüngeren Ver-
gangenheit. „Herzlich willkom-
men“, sagte schließlich auch
Bürgermeister Renschler. Er be-
antwortete Fragen der jungen
Leute und sprach über die städ-
tischen Kinderbetreuungsein-
richtungen Haus der Kinder,
Kommunaler Kindergarten und
Kita Astorhaus sowie über die
Einrichtungen der evangeli-
schen und katholischen Kirche
und der Zipfelmützen.

„Erzieherinnen werden im-
mer gesucht, vor allem in Voll-
zeit“, erklärte der Bürgermeister.
Da er um die schwierige Woh-
nungssuche in Walldorf wusste,
verwies er auch auf das städti-
sche Angebot des Mitarbeiter-
wohnens. Weitere Fragen betra-
fen unter anderem die zahlrei-
chen Spielplätze im Stadtgebiet,
Angebote für Jugendliche und
Dietmar Hopp als weit über
Walldorf hinaus bekannte Per-
son des öffentlichen Interesses.

Abschluss in Heidelberg
„Die Schüler waren etwas er-
schöpft vom bisherigen Pro-
gramm, haben aber den
Schlusspunkt im Rathaus als ei-
nen der Höhepunkte bezeich-
net“, erklärte später Dr. Thomas
Ochs. Anschließend ging es für
viele noch zum Einkaufen nach
Heidelberg. red

Spannende Eindrücke von Walldorf
ZU GAST: Angehende Erzieher aus Neckarsulm besuchen Rathaus, Tierpark und Astorhaus.

Bürgermeister Matthias Renschler (5.v.li.) hieß eine Gruppe angehender Erzieherinnen und Erzieher um ihren Schulleiter Dr. Thomas Ochs (7.v.li.)
im Rathaus willkommen. BILD: STADT WALLDORF

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Wiesloch. Der Gala-Ball der
Bürgerstiftung Wiesloch ist
mittlerweile ein fester Bestand-
teil des Veranstaltungskalen-
ders der Stadt in geraden Jah-
ren. Er steht unter der Schirm-
herrschaft von Oberbürger-
meister Dirk Elkemann und fin-
det am Samstag, 10. Oktober,
um 20 Uhr im Palatin statt. Der
Vorverkauf läuft bereits.

Die Gäste erwartet ein au-
ßergewöhnlicher Abend im
festlichen Ambiente. Getanzt
wird nicht nur zum Vergnügen,
sondern auch für einen guten
Zweck – ganz nach dem Motto
der Bürgerstiftung „miteinander
– füreinander“. Tanzbare Musik
des Uni-Tanzorchesters Karlsru-
he sowie die 360 Quadratmeter
große Tanzfläche im Staufersaal

bilden den Rahmen für tanzbe-
geisterte Paare. In den Tanzpau-
sen sorgen drei unterschiedli-
che Showeinlagen für Unterhal-
tung.

Zudem werden Preise ver-
lost. Der Erlös fließt vollständig
in die Arbeit der Bürgerstiftung.
Diese trägt zahlreiche Projekte
und Initiativen in den Berei-
chen Kinder und Jugendliche,
Nachhaltigkeit, Senioren sowie
Förderung des guten Zusam-
menlebens. Eintrittskarten sind
bei Bücher Dörner, Hauptstraße
84 in Wiesloch, sowie am Bahn-
hof Wiesloch-Walldorf erhält-
lich. red

Gala-Ball für
den guten Zweck
BÜRGERSTIFTUNG WIESLOCH LÄDT EIN

Infos gibt es unter
www.buergerstiftung-

wiesloch.de.

i
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VERKÄUFE

Brennholz zu verkaufen. Buche, ofenfer-
tig, Länge 25 cm, Lieferung ab 4 SRM
kostenfrei, 125€/SRM, % 0151/19676934

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Ich suche Geweihe, Präparate und Jagd-
artikel. % 0163-4925612

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192
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STELLENANGEBOTE

Die HAUCK Unternehmensgruppe gehört zu einer der führenden Gebäudedienstleistern. 
Unser Erfolg gründet auf stetiger  Weiterentwicklung des Unternehmens sowie dem 
fachlichen Know How unserer Mitarbeiter.
Werden Sie ein Teil dieser Erfolgsgeschichte!
Wir stellen ein:

Haben Sie Interesse?Haben Sie Interesse?
Dann bewerben Sie Dann bewerben Sie 
sich bei uns.sich bei uns.

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

en Sie uns! Telefon: 06202 6955 -33 odSie  wollen mehr erfahren? Kontaktier er -23, 
E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de. Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Die HAUCK Unternehmensgruppe gehört zu einer der führenden Gebäudedienstleistern. 
Unser Erfolg gründet auf stetiger Weiterentwicklung des Unternehmens sowie dem 
fachlichen Know How unserer Mitarbeitenden.

Werden Sie ein Teil dieser Erfolgsgeschichte!

Wir stellen ein:
–  Glasreiniger (m/w/d)
–  Reinigungskräfte (m/w/d)
–  Mobile Reinigungskräfte (m/w/d)
–  Urlaubsvertretungen/Aushilfen (m/w/d) in der Reinigung
–  Azubi Glas- und Gebäudereinigung (m/w/d)
–  Servicefahrer (m/w/d)

Elfriede, 78 J., 158 groß, eine liebens-
werte, fürsorgliche Witwe mit viel Herz-
lichkeit. Ich kann wunderbar kochen und
haushalten, bin eine sichere Autofahrerin,
da ich hier ganz alleine bin, sehne ich
mich pv sehr nach einem ordentlichen
Mann zum Liebhaben u. Verwöhnen, ich
wäre auch jederzeit umzugsbereit –
gerne würde ich mit Ihnen mal telefonie-
ren % 06221 – 6529435

Dora, 72 J., warmherzige Witwe, mit
zierlicher Figur, ich habe viel Freude am
Kochen und an der Haus/Gartenarbeit. Da
ich keine Kinder habe lebe ich ganz
allein. Welcher humorvolle, naturverbun-
dene Mann braucht mich? Besitze zwei
fleißige Hände u. ein treues Herz. Für eine
Verabredung rufen Sie mich bitte an pv

% 0157 – 75069425

Bildschöne Heidi, 65 J., bin e. ganz liebe
warmherzige Frau ohne Anhang, unkom-
pliziert, häuslich u. natürlich, nach dem
tragischen Verlust meines Mannes suche
ich pv einen treuen Partner bis 80 J. Das
Alleinsein ist für mich unerträglich, am
liebsten würde ich zusammen ziehen.

% 0151 – 62913878

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Mein Name ist Ilona, 68 J., mit schöner
Figur und guter Laune. Bin leider Witwe
und mir fällt das Alleinsein so schwer. Ich
wünsche mir von Herzen einen zuverlässi-
gen, liebevollen Mann an meiner Seite.
Versuchen wir es, freue mich schon sehr
auf unser erstes Treffen. Bitte melde Dich
ü.Ag.VMA Anruf 01704432364

Hübsche Krankenschwester Julia, 41J.,
mit lockigem, langem Haar und schlanker
Figur. Ich sehne mich nach Liebe und
Zweisamkeit. Bin sehr fleißig und zuver-
lässig. Ich freue mich schon sehr darauf
Dich kennenzulernen, ich erwarte Dich
mit einem Lächeln. Bitte melde Dich.
ü.Ag.VMA (/sms 01607998576

Humorvoller Alexander, 30 J., 1,89 gr.
mit sportl. Figur. Bin ein sehr fröhlicher,
zuverlässiger Mann. Ich reise gerne, kann
gut kochen und vieles mehr. Suche eine
Frau zum Verlieben und Lachen in einer
harmonischen Partnerschaft. Trau Dich
und melde Dich einfach. Für eine glückli-
che Zukunft. ü.Pv Anruf 015259704747
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KFZ-KAUFGESUCHE
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FLOHMARKT
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KONTAKTE

Ned babble!
mache!
Auf geht‘s, jetzt Job �nden!

Darum jobmorgen.de
Die größte Stellensuche der Region
Alle Jobs in deiner Nähe
Such-Alarm für Jobs per E- Mail
Direkt online bewerben

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Garo, lieb,verträglich, verspielt. 4J,
32 cm, 13 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de

% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Lirio, zutraulich, aktiv, verspielt. 2J,
44 cm, 11 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de

% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Garcia, offen,verträglich, 5 Jahre, 36
cm, 16 Kg, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de

% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Eyka, aktiv, verträglich. offen, 2 J, 39
cm, 9 Kg. Kastriert, geimpft, gechippt.
Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Sophie ist eine liebe junge Kätzin, die
ein Zuhause mit Freigang sucht. Sie ist
kastr., geimpft, gechippt und bildschön.
Wer schenkt ihr eine zweite Chance?
TSV MhT Worms e.V. 06241 54490 bzw.
01578 5592524

Luisa, Mathilda, Mogli und Tabby, ca.
8 Wochen, verspielte, lustige Katzen-
kinder, menschenbezogen und sehr
anhänglich, suchen paarweise ihre
Dosenöffner. Tierhilfe Worms,

% 06245/4644

www.bienenstock-heidelberg.de

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Flohmarkt Sa. 22.08.2026 Amphenol
HN-Böckingen, 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 / 8638938



LOKALESFR/SA, 14./15. AUGUST 2026 7BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen & 
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
MANNHEIMER MORGEN und 
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket 
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro 
Reisegutschein

E-Bike 
Wert 3.222 Euro

1

2

3

sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/beilagen-bestellung

Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Wiesloch. Ein besonderes Pro-
jekt mit nachhaltigem Mehr-
wert haben kürzlich die beiden
Auszubildenden im ersten Aus-
bildungsjahr, Finn Schrötel und
Maximilian Uhl, in der Straßen-
meisterei Wiesloch des Amts für
Straßen- und Radwegebau des
Rhein-Neckar-Kreises umge-
setzt. Unter der Anleitung von
Straßenmeister Marc-Andre
Herbold und Platzwart Joachim
Büchler entstand auf dem Ge-
lände der Straßenmeisterei ein
Insektenhotel.

Das Insektenhotel soll künf-
tig zahlreichen Wildbienen, Kä-
fern und weiteren Insektenar-
ten als Nist-, Rückzugs- und
Überwinterungsmöglichkeit
dienen. Mit handwerklichem
Geschick, Teamarbeit und viel
Engagement übernahmen die
beiden Nachwuchskräfte Pla-

nung und Bau des Projekts. Da-
bei standen nicht nur prakti-
sche Ausbildungsinhalte im
Mittelpunkt, sondern auch der
Gedanke, einen konkreten Bei-
trag zum Natur- und Arten-
schutz zu leisten.

Das fertige Insektenhotel
bietet zahlreichen Insektenar-
ten wertvollen Lebensraum. Zu-
gleich zeigt das Vorhaben, dass
Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wusstsein auch im Arbeitsalltag
der Straßenmeisterei eine wich-
tige Rolle spielen.

Verantwortung für die Umwelt
„Unsere Auszubildenden lernen
dabei nicht nur handwerkliche
Fertigkeiten, sondern überneh-
men zugleich Verantwortung
für Natur und Umwelt. Es freut
mich, wenn sie erleben, dass sie
mit ihrer Arbeit einen sichtba-

ren Beitrag zur Artenvielfalt
leisten können“, erklärt der
stellvertretende Dienststellen-
leiter Marc-Andre Herbold, der
die Auszubildenden während
des gesamten Projekts begleitet
hat.

Weiterer Baustein
für die Biodiversität
Mit dem neuen Insektenhotel
ist auf dem Gelände der Stra-
ßenmeisterei ein weiterer Bau-
stein für mehr Biodiversität ent-
standen. Bereits im vergange-
nen Jahr hatten Auszubildende
der Straßenmeisterei Nistkästen
für heimische Vogelarten ge-
baut. Damit setzt die Straßen-
meisterei ihr Engagement fort,
praktische Ausbildung mit kon-
kreten Maßnahmen für den Na-
tur- und Artenschutz zu verbin-
den. rnk

Insektenhotel für
mehr Artenvielfalt
AMT FÜR STRAßEN- UND RADWEGEBAU: Zuhause für Wildbienen.

Die Auszubildenden Maximilian Uhl (links) und Finn Schrötel (rechts) präsentieren das neue Insektenhotel
auf dem Gelände der Straßenmeisterei Wiesloch. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Kraichgau/Wiesloch. Große
Freude herrschte kürzlich bei
den Auszubildenden der
Volksbank Kraichgau. 20 jun-
ge Menschen konnten ihren
Abschluss erfolgreich feiern.
Mit dem Studienabschluss der
drei dual Studierenden Ende
September ist der Abschluss-
jahrgang 2026 komplett. Eine
moderne Ausbildung in der
Bankenwelt vermittelt heute
weit mehr als fundiertes Fach-
wissen.

Während ihrer Ausbildungs-
und Studienzeit setzen sich
die Nachwuchskräfte intensiv
mit den Entwicklungen ausei-
nander, die die Finanzbranche
nachhaltig verändern. Digitali-
sierung, neue Beratungsfor-
men und sich wandelnde Kun-
denbedürfnisse gehören dabei
ebenso zum Ausbildungsalltag
wie der verantwortungsvolle
Umgang mit den genossen-
schaftlichen Werten. Gleich-
zeitig bleibt eines unverän-
dert. Persönliche Nähe, Ver-
trauen und eine kompetente
Beratung bilden auch künftig
die Grundlage erfolgreicher
Kundenbeziehungen. Die Aus-
zubildenden lernen, beide
Welten miteinander zu verbin-
den und Mitglieder sowie Kun-

den sowohl digital als auch
persönlich zu begleiten. Ein
fester Bestandteil der Ausbil-
dung ist es, den Blick über
den eigenen Arbeitsalltag hin-
aus zu erweitern.

Im Rahmen des „Seiten-
wechsel“ engagieren sich die
Nachwuchskräfte eine Woche
lang in sozialen Einrichtungen
der Region. Ob bei der Lebens-

hilfe, der Diakonie, dem Cari-
tasverband oder den Tafellä-
den – sie erleben neue Pers-
pektiven, übernehmen Verant-
wortung und sammeln wert-
volle Erfahrungen, die sie
fachlich und persönlich wach-
sen lassen. Ebenso prägend in
der Ausbildung ist das Azubi-
Theater. Gemeinsam mit pro-
fessionellen Theaterpädago-

gen entwickeln die Auszubil-
denden ein eigenes Theater-
stück zu einem aktuellen ge-
sellschaftlichen Thema und
präsentieren dieses anschlie-
ßend vor Kolleginnen und Kol-
legen, Freundinnen und Freun-
den sowie ihren Familien. Da-
bei stärken sie nicht nur ihre
Kommunikationsfähigkeit und
ihr Auftreten, sondern lernen
auch, kreativ zusammenzuar-
beiten, Verantwortung zu
übernehmen und ihre eigenen
Stärken bewusst einzusetzen.
Mit ihrem erfolgreichen Ab-
schluss beginnt für die Absol-
venten ein neuer beruflicher
Lebensabschnitt.

Sie werden nun in die Fest-
anstellung der Volksbank
Kraichgau übernommen und
bringen ihre Kompetenzen im
Privatkundenservice, in der
Privatkundenberatung, im
Team VolksbankDirekt sowie
in der Marktfolge aktiv ein und
können sich auch weiterhin
beruflich wie persönlich wei-
terentwickeln. Die Volksbank
Kraichgau gratuliert allen Ab-
solventen herzlich zu ihrem er-
folgreichen Abschluss und
wünscht ihnen für ihre Zu-
kunft nur das Beste. pr/ug/vb

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

ERFOLGREICHER ABSCHLUSS: 23 Auszubildende der Volksbank Kraichgau.

Ausbildung geschafft!

Über ihren Ausbildungsabschluss freuen sich im die Auszubildenden der Volksbank Kraichgau. Das Foto in der Hauptstelle in Wiesloch zeigt von
links: Sina Hartlieb, Kevin Kräuter, Lara-Louise Steinbrenner, Julia Soltwedel, David Aron, Kornelius Gabel. BILD: UG/REUPERT

Erfolgreich den Abschluss gemeistert: Das Foto vor der Volksbank
Filiale in Bruchsal zeigt von links: Leonie Nowak, Milan Decker, Carolina
Martins Cordeiro. BILD: UG/ZINK



DeineWelt der Räder.

SUMMER
SALE

Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44, 68199 Mannheim. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP
*** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison *Gültig für Fahrräder vor Ort ab 500 € und Online ab 1000 €. Diese Angaben stellen zugleich das repräsentative Beispiel im Sinne des § 17 Abs. 4 PangV dar. Vermittlung erfolgt ausschließlich
für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Rüdesheimer Str. 1 , 80686 München. Weitere Informationen auf https://www.consorsfinanz.de/karte-kredite/finanzierung-handel-oder-online-shop

22x in deiner Nähe.

BIS 60 % SPAREN
Aktion bis zum 10. September,

nur solange der Vorrat reicht

707 € SPAREN

Gravelbike 28”
Ouroboros
Ikonisches Multifunktionsbike für Gravel & epische Urlaubstouren | hochwertige
40 mm Luftfedergabel | absenkbare Sattelstütze | 50 mm Maxxis Reifen | 10 Gang
mit breiter 11-48 Abstufung | Art.-Nr.: 700363

1192 €
UVP 1899 €

3907 € SPAREN

E-Allterrain Fully 27.5“/29“
Goroc X 6.70
Highend-4-Gelenk-Rahmenkonstruktion | 140 mm FOX Gabel | kraftstrotzender
95 Nm Panasonic GX Ultimate Motor | großes 3.5“ Farbdisplay | 11 Gang XT LG |
4-Kolben-Shimano-Bremse | Dropperpost | Alubleche | inkl. Abus Bordo |
100 Lux LED | Art.-Nr.: 132020 (630 Wh) 27.5“, 132021 29“

ab 2892 €
UVP 4799 €

GX Ultimate
95 Nm | 750 Wh

1107 € SPAREN

E-Trekkingbike 28”
Macina All Terra 800
Kraftvoller Allrounder für alle Wege | Bosch CX 120 Nm | 800 Wh | zuverläs-
sig-robuste Shimano Cues Schaltung | leicht profilierte Schwalbe Johnny Watts
Bereifung mit extra Pannenschutz | 100 mm Suntour XCM MTB Luft-Federgabel |
Art.-Nr.: 133312 Herren, 133316 Wave

3492 €
UVP 4599 €

Smart-System

BOSCH CX
120 Nm | 800 Wh

181 € SPAREN

City Bike 28”
Citta
Bequemes Citybike für Freizeit und Shopping | 7 Gang Shimano Schaltung mit
Schutzbügel | Gepäckträger vorne und hinten | wasserabweisender Komfort-
sattel | LED-Beleuchtung | Art.-Nr.: 700156

348 €
UVP 529 €

Smart-System

Performance CX
85 Nm | 625 Wh

2167 € SPAREN

E-Trekkingbike 28”
Savino EVO 10 Lite
Bosch CX Motor | Breitreifen für Top-Abrollkomfort | absenkbare Teleskopsattel-
stütze | 10 Gang Shimano Deore Offroad-Schaltung | Komfortsattel | erhöhte Be-
lastbarkeit von 150 kg | Art.-Nr.: 125563 Wave, 125566 Herren, 125569 Trapez

2222 €
UVP 4389 €

507 € SPAREN

Mountainbike 29“
Copperhead 3 S
Leichter Race Alurahmen | 100 mm RockShox Judy Gold RL-R Luft-
Federgabel | präzise 12 Gang Deore/XT Schaltung | innenverlegte
Züge | hydr. Scheibenbremsen | schnelle 29“ Schwalbe
Race-Bereifung | Art.-Nr.: 99196

992 €
UVP 1899 €

907 € SPAREN

E-Trekkingbike 28“
Macina Power 625
KTM-Fahrkomfort und Top-Verarbeitung | leiser, effizienter Bosch Performance
Motor mit großer Reichweite | langlebige 9 Gang Shimano Cues Schaltung | pan-
nensichere Schwalbe Bereifung | Art.-Nr.: 133336

2892 €
UVP 3799 €

Smart-System

Performance
75 Nm | 625 Wh

722 € SPAREN

E-City & Tourenbike 29”
SUB 20 Belt
Optimale Kombi aus Sportlichkeit, Komfort und Kraft | 100 Nm Bosch CX Motor
| 800 Wh | wartungsarmer GATES® Carbon-Riemenantrieb | schnell schaltende
Nexus 5 Nabe | 100 mm Federgabel mit Steckachse | Top-LED-Lichtanlage | 160
kg gesamt | 60 mm Schwalbe Big Apple Breitreifen | Art.-Nr.: 133093, 133086

3777 €
UVP 4499 €

Smart-System

BOSCH CX
100 Nm | 800 Wh

Smart-System

Performance CX
85 Nm | 750 Wh

2400 € SPAREN

E-Fully 27.5/29”
Sonic EVO AM-1
Fahrstabiler, mit Fraunhofer Institut entwickelter Sonic-Rahmen | Mullet-Be-
reifung für totalen Trailspaß | 150 mm | verschleißarme 11 Gang Shimano Cues
| 4-Kolben-Bremsen | Teleskopsattelstütze | 150 kg | Schwalbe Magic Mary |
Art.-Nr.: 126169

2999 €
UVP 5399 €

MANNHEIM Casterfeldstraße 40-44 Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr


